
Kontakt und weitere Informationen

Detailinformationen zur Weiterbildung sowie den 
einzelnen Modulen finden Sie unter
www.hanse-institut-ol.de im Bereich „Weiterbildung“

Gerne stehen wir für ein telefonisches oder  
persönliches Beratungsgespräch zur Verfügung.

Organisation

Die Weiterbildung wird berufsbegleitend angeboten. 
Die Unterrichtsblöcke sind als Bildungsurlaub nach 
dem Nds. Bildungsurlaubsgesetz anerkannt. 

• Beginn: 04.09.2017  –  Ende: 19.04.2018

• 188 Std. Unterricht inkl. 8 Std. externe Hospitation 
 plus Selbstlernzeit zur Vor- und Nachbereitung

• 4 Module, verteilt auf 6 Unterrichtsblöcke + 1 Einzetag
 
• Unterrichtszeit: 8.30 – 16.00 Uhr

Anmeldung und Kosten

Die Kosten der Weiterbildung betragen 1.600,- Euro. Raten-
zahlung ist möglich. Bei Buchung einzelner Module fallen 
je nach Größe des Moduls unterschiedliche Kosten an 
(zwischen 220,- Euro und 700,- Euro pro Einzelmodul).

Die Seminargebühren werden nach Eingang der Anmeldung 
in einer Summe oder auf Wunsch in monatlichen Raten 
in Rechnung gestellt. Eine kostenfreie Abmeldung ist bis 
max. 14 Tage vor Weiterbildungsbeginn möglich und muss 
schriftlich erfolgen. Nach diesem Termin werden die Semi-
nargebühren in vollem Umfang in Rechnung gestellt. 

Die Anmeldung erfolgt grundsätzlich schriftlich:

• per Post

• online unter www.bildungsnetz-nordwest.de

• online unter www.hanse-institut-ol.de im Bereich  
 Weiterbildung

• per Email an: kursanmeldung@hanse-institut-ol.de

GeriCoN
Geriatric Competences in Nursing

Geriatrische Pflege

04.09.2017 – 19.04.2018

Hanse Institut Oldenburg 
Bildung und Gesundheit GmbH 
Brandenburger Str. 21 a 
26133 Oldenburg 
Tel:  0441-350 640 11 
Fax: 0441-361 893 54
www.hanse-institut-ol.de
info@hanse-institut-ol.de

Ansprechpartner:
Frauke Wiedermann, 
Dipl. Berufs-Päd. (FH), BScN, 
Hauptgeschäftsführerin

Weiterbildung zur Pflegefachkraft in der geriatrischen 
Akutversorgung sowie geriatrischen Rehabilitation 

Die Weiterbildung entspricht den Anforderungen gem. 
OPS 8-550/OPS 8-98a an eine strukturierte curriculare 
geriatriespezifische Zusatzqualifikation im Umfang 
von mindestens 180 Std.



Hintergrund

Immer mehr geriatrische Patienten werden in den Akutklini-
ken sowie den Einrichtungen der stationären, teilstationären 
und ambulanten Rehabilitation versorgt. Notwendig ist dabei 
die möglichst frühzeitige Erkennung geriatrischer Versorgungs-
bedarfe sowie die zielorientierte Planung, Steuerung und 
Evaluation der Versorgung im interdisziplinären Team. Pflege-
fachkräfte sind hier besonders gefordert. 

Die Weiterbildung Geriatrische Pflege ermöglicht den Kli-
niken sowie teilstationären und ambulanten Einrichtungen 
die Sicherstellung einer geriatrischen frührehabilitativen 
Komplexbehandlung. 

Die Weiterbildung entspricht den Anforderungen gem. OPS 
8-550/OPS 8-98a an eine strukturierte curriculare geriatrie-
spezifische Zusatzqualifikation im Umfang von mindestens 
180 Std., so dass die dort geforderten Voraussetzungen zur 
Abrechenbarkeit entsprechender Leistungen erfüllt sind.

Die Module der Weiterbildung oder einzelne Lehrveranstal-
tungen stehen grundsätzlich allen interessierten Fachkräften 
offen und können auch von Pflegefachkräften außerhalb der 
frührehabilitativen Versorgung besucht werden, um darüber 
ein Basiswissen in der geriatrischen Versorgung zu erwerben. 

Unterrichtsblöcke:

04. – 08.09.2017
04. – 06.10.2017
22. – 24.11.2017
22. – 26.01.2018
19. – 23.02.2018
12. – 14.03.2018
19.04.2018 Abschluss

Module

Modul 1  

Modul 2

Modul 3 

Modul 4

40 Std.

36 Std.

88 Std.

24 Std.

Zielsetzung 

Ziel der Weiterbildung ist, Pflegefachkräfte  kompetenz- 
und handlungsorientiert sowie auf Basis pflegewissen-
schaftlicher Erkenntnisse auszubilden. So stellen die 
Pflegefachkräfte eine qualitativ hochwertige geriatrische 
Versorgung sicher. 

Teilnahmevoraussetzungen

•  Abgeschlossene Ausbildung bzw. Studium in der 
 Gesundheits- und Kranken-/Kinderkrankenpflege   
 oder Altenpflege 

• EDV-Grundkenntnisse bzw. Bereitschaft, sich diese 
 anzueignen (Textverarbeitung, Power-Point) 

• Bereitschaft zur kritischen Reflexion der 
 geriatrischen Versorgungspraxis

Merkmale der Weiterbildung

• Modularer Aufbau 

• Verzahnung von Theorie- und Praxislernen

• Orientierung an den beruflichen Rollen der 
 professionellen Pflege 

• Pflegewissenschaftliche Orientierung zur 
 Sicherstellung einer evidenzbasierten 
 Versorgungspraxis 

• Kombination aus Blockunterricht, Hospitation 
 und Selbstlernphasen

• Alle Module sind als Bildungsurlaub 
 nach dem Nds. Bildungsurlaubsgesetz 
 anerkannt.

Gesamtstunden (Präsenzunterricht): 188 Std.

Die Module werden mit einer Prüfung abgeschlossen.

Die Vertiefung sowie Vor- und Nachbereitung der Präsenz-
unterrichte erfolgt selbstständig durch die Teilnehmenden 
(Gesamtaufwand ca. 82 Std.)

Geriatrische Patienten 
erkennen und einschätzen

Wissenschaftsbasiert 
arbeiten in der geriatrischen 
Versorgung

Komplexe Pflegesituationen 
in der Geriatrie gestalten 
(inkl. 1 Tag externe Hospitation)

Die Qualität der geriatrischen 
Versorgung im multiprofessi-
onellen Team gewährleisten


